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pio^mongcl tîa^tungeforgc

2i r 3 1 (beim 2<rankenbefuch) : 2iber. Srau, händ Sie
da 's 28ohn- und Schlaf- und 's Ghranke-
3immer ähätera alles uf-enand-obe in ei'm?!

Srau !Xärgli: ße nu, mr händ ebäfufcht nur no
dr Salon g für allefallfigi befferi Sfüech!

21ïutter: 2iber. Ctlaire, fag' doch, roann roillft du
endlich roieder einmal am ïXIaoier üben?

Sochter: Mon Dieu! Gs freut mich erft dann
roieder, roenn's feldgraue 2<laoiere gibt.

Gr: !pot) Ghnorple, ßut und ©fchlamp abenand. ifch
das e CBfräh a dere 2Surfcht!

Sie: 21ber. 2ïïaa, mit dim Schimpfä über's Gffe
oerfündigft di groüfi (Boll no!

Gr: Tfatürli. roänn fich der 2Burfchter 3'erfcht oer-
fündiget und mir ums gueti (Bald nur 2lfüeh und
2lrbelanemacht und min 2ïïage foppet anflattfchoppet!

Dr. med. J. Aebly
Haut

Homöopath. Speziaiarzt
und Sexualleiden. Chronische Krankheiten.

Sprechstunden 1012 und 2 4; Sonntags 1Ü 12. Zu andern Zeiten
nur auf Anmeldung. 1427

Weinbergstrasse 92, 2. Etage. Telephon 60.75.

Unsere Grands vins

billig. 1353

Union Champ. A.-G. Luzern
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In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlieh dienen. Speziellaufmerksam machen wir auf unsere bedeutend < rweiterte Kollektion vonfeinen Tiroler Tischweinenauf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle.
Wohlassortiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischenCoupier- und Tischweinen 1341
Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.
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Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu
vergleichen. Von ausserordentlich angenehmem Geschmack,
antiseptisch u. desinfizierend, erhält die Zähne u. Zahnfleisch gesund
u. schön u. verleiht dem Atem eine köstl. Frische u. Reinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien, Parfümerien u. Warenhäusern.

En gros: E. Kälberer, Genf.

ÜBST* Gold
WB* Silber
IT Piatin
UT Leihscheine

kanft stets zu

jg: höchsten Preisen
E. Strenitz

Bureau Bijoux
vom Eidgen. Amt autorisierter

Käufer und Schmelzer
Zürich 1, Seilergraben 67,

Zähringerstrasse 40.
¦9" Annahme v. Reparaturen
und Neuarbeiten. Streng reelle
u. billigste fach mann. Bedienung,

Dlnnnn IlbBOlul wiikcn-^kDiollbd des .Mi. tel gegen B|
JYasenröte
inf. von Külte, Hitze, Tempe-
raturwechsel Nervo ität,
Verdauung*«1 örungen usw. Vor-
zîigl. Mittel g< gen veraniss.
Poien u. BLitäderchen. Keine
Salbe, Puder oder Schminke
die nur zum Verdecken dien n.
Sofortiger Erfolg und absohi'e|
Unschädlichkeit. Preis 4 Kr

Leonhards - Apotheke
Zürich 1 in;;

Stampfenbachstrasse 7.

3ean Trey's 1916
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ScbRibmappe
ist soeben erschienen und zum Preise
von Sr. 1.50 per Exemplar zu
beziehen. Die IHappe bilde! diesmal
ein wahres Kunstwerk und zugleich
:-: die schönste :-:
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b Erinnerung an die Grenzbesetzung o
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neben zwei Pracht-Tarben-DrucK*
bildern von Bundespräsident mena
und ßenerahtabsehef von Sprecher
enihält die fîlappe über 50 schöne fluto-
typkbilder, die das Ceben it. treiben
unserer Truppen im Seide darstellen
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Den trefflichen Ccxt hat die Organisatorin unserer
Soldatenstuben, Träulein eise Spiller, verfasst

Männer-
leiden jed. Art behand. diskr.
mündl. u. biiefl Lanujfihr
Urfahr. Dr. med. Andrae, Arzt,
Herisau, Wiestnt alr.tr. 482 N.
Unw. Hahnhof. Spr. ehst. tägl.
v. 9 ÎÎ Klir, auch Sonntags. 1351

Große Ausstellung

im Puppenheim beim Grossmünster Zürich.
Grosse Auswahl in Gelenk- und Lederpuppen.

Reparaturen sämtlicher Puppen (Schlafaugen, Zähne einsetzen).
Selbstanfertigung von Haarperücken. 137

Platzmangel Moôeàrang Nahrungssorge

Arzt (beim Arankenbesucb) : Aber. Srau, bänci Sie
cia 's Wokn- unci Scblaf- unci 's Ckranke-
zimmer ähätera alles us-enanci-obe in ei'm?!

Srau ?<ärgli: kZe nu. mr bänci ebäsuscbt nur no
cir Solang -- sür oilesollsigi besser! Bsüecb!

Alutter: Aber. Ciaire. sag' ctocb. wann willst ciu
encilicb wiecler einmal am Clavier üben?

Tocbter: IVlon Oieu! Es sreut mick erst ciann
wiecier, wenn's felcigroue Klaviere gibt.

Er: Poh Cknorple. Kut unci Gscklamp adenanci. isck
cias e Gfröh a ciere Wurscbt!

Sie: Ader. Alao. mit ciim Scblmpsö über's Esse

versünciigst cii gwüß Gott no!
Er: Aatürli. wänn sick oer Wurscbter z'erscbt oer-

sünciiget uncl mir ums gueti Gälci nur Alüek unö
Arbet anemacbt unci min Alagesoppet anstatt scboppet!

vn. med. Z. /ìebllj
Uomöopstk. Spe^islsril

Npreebstunclsn 10^12 uncl 2 4; Lonntags 10 12. ^u anciern leiten
nur aut ^Vnmoläung. 142?

>VeinberK»trs88t- 92, LtsZe. ^eleplion öv.75.

UNZKlS Kl-ZI1ll8 VÍII8

billig. IZ53

Union lZtiZmp.A.-lZ. l-U^gsn

»ssortisrt sinà vir ki-rnor siets in ?»il>n iî»li«i»i»vl»on u. »psni»<îk««n
Vouilivi-» unit îi»vk«vîi,«n 1341

Keine anders ist mit ciieser unstreitig besten ^aknpasta ?u vsr-
gleicken. Von ausssrorcisittlieb angensbmsin Llescbmack. anti-
ssptisek u. cissinli/.isrsncl, erbält liio^älms u. ^alintlsiscb gssuncl
u. sekön u. verleibt cism ^tom sing kösti. I?risoko u. lieiniisit.

Kaden in^potkeken, Drogerien, k'urkümerisn u. ^Varsnkäusorn.
Un gros L. XSIti«reir, Kens.

WM" Kolli
Silber

kankt stets

növnsten preisen
c. Strenitr

vom l^icigsn. ^Vmt autorisierter
Käuler uncl Lobmoixer

lürick l, Leilergk-cilien 67,
^âbrMgkt-zri-ggSK

>M" .^nnakms v. lleparaturen
uncl Xsuarbsitsn. Ltreng rsslis
u.biiiigstskacbin5i»n. Lsüisiiung,

!»>»>»,»,»» .U^^Iul»»»III«« à.>ji>tc>> >.-> ^>ìi!

Ztasenröte
r-i>ur>v^elis<>t tiervo ität, Vrr-

^nntilirll! - üMeke
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Schreibmappe
ist soeben erschienen unä zum preise
von ?r. I.ZO per Lxempiar zu
beziehen. Die Mappe biiäet äiesmäl
ein wadres Kunstwerk unä zugleich
>: äie schönste >:

S
0

o
VI
0

° Erinnerung an aie grenàmxung s

0

Neben zwei Pracht sarven-vrucii-
diMern von SunSesprâsiâent Mona
unä Seneralstavschef von Sprecher
enikäiiäie Mappe über so schöne )Iut0-
tl/pievliaer, äie äas Leben u. treiben
unserer Gruppen im ?eiäe äarslellen

ven treMichen Lext kat Sie Organisator,» unserer
8siaatenstuven. 7räulein Else 8piIIer. verfasst

Männer-
Ivîltvn jsâ. ärt bànil. «Uî-kr.
iniincit. u. bliekt I.i>ii!,j!inr ><>-
srilir. vr. moi Anli-'ss, A^iî,

lZi'olZe Üu88tkllung

m puppenkkim deim Kro88mün8ter ?îîrîvk.
Krasse àsti! in Kelenll- unll l.ki!Lsiiuiiiieii.

Hepsrsturen sâmtlicber puppen (8cblàugen, ^äbne einsetzen).
Leibstankertiguncr von Haarperücken. 137
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